
Kulturdenkmale im Freistaat Sachsen -
Denkmaldokument

28.06.2026Stand:

Erzgebirgskreis
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Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Marienberg, Stadt

Dörfelstraße 3

Marienberg * 1262a

Wohnhaus in offener Bebauung; verbrettertes Wohngebäude der 1920er Jahre, eines der wenigen 
Holzhäuser des Ortes, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Einfamilienhaus in serieller Holzkonstruktion, 1929 hergestellt von der Firma Höntsch & Co. (Dresden-
Niedersedlitz, auch Tetschen, Mödling und Riga) für Arthur Weidemüller; sog. "Hohlwandbauweise", d.h. 
Kantholzgerüste wurden waagerecht verschalt. Zeitgenössische Baugestalt mit tief heruntergezogenem 
Mansardgiebeldach und vorspringendem EG-Erker; authentische Holzhäuser dieser Fabrikation haben 
bereits Seltenheitswert und sind baugeschichtlich bedeutend als Zeugnis v.a. der 1920er Jahre, in denen 
ein traditioneller Baustoff Fordschem Seriendenken unterworfen wurde (den Bauakten ist ein 
zeitgenössischer Höntsch-Katalog beigefügt.).
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Beschreibung

Fotograf
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2014

Dyck, Konstanze

Giebelständiges Wohnhaus aus HolzBeschreibung
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